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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DES MARKTES WIESENTTAL 

Rathaus Muggendorf Forchheimer Str. 8 

Telefon 0 91 96 / 92 99-0 
Telefax 0 91 96 / 92 99-29 
E-Mail rathaus@wiesenttal.de 
Internet www.wiesenttal.de 

Sprechzeiten: 

Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
und Dienstag und Donnerstag nach Vereinbarung 

–––––––––– 

Touristinformation Muggendorf 

Telefon 0 91 96 / 19 4 33 
Telefax 0 91 96 / 92 99-30 
E-Mail info@wiesenttal.de 
Internet www.wiesenttal.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

–––––––––– 

Beratung in Rentenangelegenheiten 

Der nächste gemeinsame Sprechtag der Landesversicherungs-
anstalt Oberfranken und Mittelfranken und der Bundesversi-
cherungsanstalt für Angestellte findet am  

Mittwoch, 08.07.09 
wieder im Rathaus in Ebermannstadt von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt.  

Hier kann sich jeder Versicherte individuell und umfassend 
über seine Rentenansprüche informieren.  

Eine Beratung ist nur nach vorheriger telefonischer Terminab-
sprache unter Tel. 09194/506-0 möglich. 

__________ 

Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Region Oberfranken - Außensprechtage 2009 

Die Beratungskräfte des Zentrum Bayern Familie und Soziales 
– Region Oberfranken – bieten an den Außensprechtagen fol-
gende Dienstleistungen an: 

Allgemeine Auskünfte und Beratungen mit Schwerpunkt zum 
- Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – 
  SGB IX) 
- Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG) 
- Landeserziehungsgeldgesetz (LErzGG) 

Umfangreichere Beratungen, spezielle Problembehandlun-
gen die den Rückgriff auf eine Akte erfordern sowie Aus-
künfte zum 
- Bundesversorgungsgesetz (BVG) 
- Opferentschädigungsgesetz (OEG) 
- Soldatenversorgungsgesetz (SVG) 
- Zivildienstgesetz (ZDG) 
- Infektionsschutzgesetz (IfsG) 
- Bayerisches Blindengeldgesetz (BayBlindG) 

die über allgemeine Hilfestellungen hinausgehen, nach vorhe-
riger Terminvereinbarung. 
- Aushändigen von Formularen und Hilfestellung beim Ausfüllen 
- Entgegennahme von Anträgen 
- Entgegennahme von Widersprüchen 
- Verlängerung und Berichtigung von Schwerbehindertenausweisen 

Sie erreichen das ZBFS – Region Oberfranken unter der Ruf-
nummer 0921/605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außen-
sprechtagen unter der Rufnummer (0160) 5 92 88 87 

Sprechtagstermine im Landratsamt Forchheim,  
Am Streckerplatz 3, Geb. B, Zi. Nr. 101, 217 
an jedem vierten Dienstag im Monat jeweils von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr 
Dienstag, 23.06.2009, Dienstag, 28.07.2009, Dienstag, 
25.08.2009, Dienstag, 22.09.2009, Dienstag, 27.10.2009, 
Dienstag, 24.11.2009, Dienstag, 22.12.2009 

–––––––––– 

Der FT bei uns  in Streitberg  
Seit fast drei Jahren organisiert der „Fränkische Tag“ unter 
dem Titel „Der FT bei uns“ Veranstaltungen in verschiedenen 
Gemeinden oder Gemeindeteilen des Landkreises.  

In gemütlicher Runde und mit musikalischer Umrahmung 
werden dabei Themen, die besonders diesen Ort betreffen, 
angesprochen und diskutiert. Vereine, Institutionen und Per-
sönlichkeiten des öffentlichen Lebens erhalten so eine Chance, 
sich einer breiten Öffentlichkeit von ihrer besten Seite zu prä-
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sentieren. Bei dem Abend geht es darum, die Aspekte einer 
Kommune herauszustellen, die den Ort in positivem Sinne von 
anderen Gemeinden unterscheidet. Selbstverständlich können 
Diskussionsteilnehmer aber auch auf eventuelle Probleme 
aufmerksam machen. 
„FT bei uns“ in Streitberg findet statt:  
Am Montag, 22. Juni, um 19.30 Uhr 
Im Biergarten des „Gasthof Schwarzer Adler“ in Streitberg 

Ein Portrait über Streitberg lesen Sie am 22. Juni im Fränki-
schen Tag. Eine Zusammenfassung dieses Treffens wird eben-
falls im Lokalteil des Fränkischen Tages veröffentlicht.  
Wir bitten Sie um möglichst zahlreiche Teilnahme der Bevöl-
kerung. 

Josef Hofbauer Torsten Geiling Helmut Taut 
Redakteur Leitender Redakteur Bürgermeister 

–––––––––– 

Informationsstand in Sachen Kleinkläranlagen 
Im letzten Mitteilungsblatt wurden die abwassertechnischen 
Anforderungen an die Entwässerung von Einzelbauvorhaben in 
den Ortsteilen des Marktes Wiesenttal bekannt gegeben. Mit 
den noch ausstehenden vorzeitigen Baufreigaben für die 
Ortsteile Bäreneck, Gößmannsberg, Oberfellendorf, Störnhof 
und Voigendorf kann nach Auskunft des Wasserwirtschaftsam-
tes Kronach noch im Juni gerechnet werden. 
Weiter konnten Informationen über die notwendigen satzungs-
rechtlichen Regelungen eingeholt werden. Als wichtigster 
Punkt muss hier festgestellt werden, dass es auch für die mit-
tels Kleinkläranlagen entwässerten Grundstücke einen soge-
nannten Anschluss- und Benutzungszwang geben muss. Dies 
bedeutet, dass alle an einem öffentlichen Kanal liegenden 
Grundstücke beitragspflichtig werden, unabhängig davon, ob 
sie angeschlossen werden oder nicht. 
Über die dabei zu beachtenden gesetzlichen Vorgaben wird der 
Marktgemeinderat in nächster Zeit beraten und auch hier eine 
abschließende Lösung finden. 

–––––––––– 

Haushaltssatzung 
des Marktes Wiesenttal (Landkreis Forchheim) 

für das Haushaltsjahr 2009 
Aufgrund des Art. 63 der Gemeindeordnung hat der Marktge-
meinderat Wiesenttal am 24.03.2009 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen, die gemäß Art. 
65 Abs. 3 der Gemeindeordnung bekanntgemacht wird. 

I. 
§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2009 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
3.767.950 Euro 

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 1.601.350 Euro ab. 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 523.100 Euro 
festgesetzt. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 

§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 450 v. H. 
b) für die Grundstücke (B) 450 v. H. 

2. Gewerbesteuer 380 v. H. 
§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.000.000 
Euro festgesetzt. 

§ 6 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2009 in Kraft. 

II. 

Das Landratsamt Forchheim hat als Rechtsaufsichtsbehörde 
gemäß Art. 71 Abs. 2 und Art. 67 Abs. 4 der Gemeindeord-
nung die erforderliche Genehmigung für die Haushaltssatzung 
des Marktes Wiesenttal mit Schreiben vom 11.05.2009, Az.: 
21-9410 erteilt. 

III. 

Der Haushaltsplan liegt gemäß Artikel 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung vom 15.06.2009 bis 22.06.2009 im Rathaus in 
Muggendorf während der allgemeinen Geschäftsstunden öf-
fentlich auf. 
Wiesenttal, den 19.05.2009 Markt Wiesenttal 
   gez. Taut, 1. Bürgermeister 

–––––––––– 

Öffentliche Bekanntmachung zur Festsetzung und Ent-
richtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2009 

Letztmals ergingen im Kalenderjahr 2005 aufgrund einer He-
besatzänderung für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle 
Grundsteuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden 
und werden nach später folgenden finanzamtlichen Grundsteu-
ermessbescheiden bekannt gegeben. Das gilt insbesondere bei 
Neu- und Nachveranlagung. 
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 
2009 wird hiermit gemäß § 27 Abs.3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 
965), zuletzt geändert am 19.12.2000 (BGBl. I, S. 1790) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2009 in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichti-
gen, die keinen neuen Grundsteuerbescheid erhalten, im Ka-
lenderjahr 2009 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 
2008 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid für das Jahr 2009 zugegangen wäre. Die Grundsteuer 
wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11.2009, vorbehaltlich einer anderen getroffenen Regelung, 
fällig. Für Zahlungspflichtige, die am Bankabbuchungsverfah-
ren teilnehmen, ist nichts zu veranlassen. 
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Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen 
nach dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsge-
richt in Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, 
den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausfüh-

rung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 
(GVBl Nr. 13/2007, Seite 390) wurde das Widerspruchsver-
fahren im Bereich des Grundsteuerrechts abgeschafft. Es be-
steht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. 

- Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-
Mail) ist unzulässig. 

- Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Ver-
waltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten. 

Wiesenttal, den 10.06.2009 Markt Wiesenttal 
   gez. Taut, 1. Bürgermeister 

–––––––––– 

Teilnehmergemeinschaft Streitberg 
Bekanntmachung und Ladung 

1. Sprechtag: 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Streitberg hält am 
Montag, 22. Juni 2009 in der Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
am Dorfplatz in Streitberg einen Sprechtag für alle Verfah-
rensteilnehmer ab.  

Die Planung zur Umgestaltung des Dorfplatzes wird auf den 
Asphalt mittels Farbsprühdose übertragen. Die Streitberger 
Bürger und besonders die Anlieger werden zur Diskussion mit 
der Planerin Frau Wendl und dem Vorstand eingeladen. 

2. Teilnehmerversammlung 
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten von Grundstücken im 
Verfahrensgebiet bzw. ihre gesetzlichen Vertreter und Bevoll-
mächtigten werden hiermit zu einer Teilnehmerversammlung 
eingeladen. 
Versammlungsort: Streitberg, Gasthof Schwarzer Adler 
Versammlungszeit: Montag, 22. Juni 2009 um 18.45 Uhr 
Tagesordnung: Vorstellung der Planung zur Umgestaltung  
  des Dorfplatzes 

3. Auslegung der Unterlagen 
Bekanntmachung 
Gemäß Nr. 2.1 (4) der Richtlinien zum Plan nach § 41 FlurbG - 
Ländliche Entwicklung (PlanR-LE 2003) wird hiermit die Öf-
fentlichkeit in die Prüfung der Umweltverträglichkeit des Planes 
über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Plan) für 
das Verfahren Streitberg einbezogen. Der Entwurf des Planes 
liegt für die Dauer von 2 Wochen, in der Zeit vom 22.06.2009 
mit 03.07.2009 in Muggendorf im Rathaus zur Einsichtnahme 

für jedermann aus. Umweltbedeutsame Anregungen und Beden-
ken können innerhalb von 2 Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Teilnehmer-
gemeinschaft (Postanschrift: Postfach 11 02 64, 96029 Bamberg) 
vorgetragen werden. Rechtsansprüche werden durch die Einbe-
ziehung der Öffentlichkeit nicht begründet. 

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
Deglmann, Techn. Amtsrat 

–––––––––– 

Bodenrichtwerte nach dem Baugesetzbuch zum 
Stand: 31.12.2008 

Der Gutachterausschuss hat neue Richtwerte für Bauland, Bau-
erwartungsland, gemischte Bauflächen, gewerbliche Bauflä-
chen und landwirtschaftliche Nutzflächen ermittelt. 

Die Bodenrichtwertliste liegt in der Zeit vom 22.06.2009 bis 
23.07.2009 im Rathaus in Muggendorf, Zimmer 115, während 
der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. 

Auch außerhalb dieser Zeit kann von der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses Auskunft über die Richtwerte verlangt 
werden. 

–––––––––– 

Reisepass, Kinderreisepässe, Personalausweis 
In Anbetracht der bevorstehenden Urlaubszeit werden die ak-
tuellen Bestimmungen über die Ausstellung von Reispässen, 
Personalausweisen und Kinderausweisen aufgeführt. 

1. Für visumfreies Reisen in die USA ist eine gebührenfreie 
elektronische Einreiseerlaubnis via Internet 
(https://esta.cbp.dhs.gov) einzuholen. Die Beantragung ist 
auch über ein Reisebüro möglich. Der o.a. Antrag ist nach 
Möglichkeit mindestens 72 Stunden vor Reiseantritt zu stel-
len. Auch bei Vorliegen einer Einreiseerlaubnis bleibt die 
abschließende Entscheidung über die Einreise weiterhin des 
US-Grenzbeamten vorbehalten. Nähere Informationen unter 
http://www.cbp.gov/xp/cgov/travel/id_visa/esta/about/esta/. 

2. Einreise in die USA nur mit Reisepass möglich, auch bei 
Kindern. 

3. Gültigkeit bis zum 24. Lebensjahr immer 6 Jahre, danach 10 
Jahre 

4. Die Ausstellungszeit beträgt ca. 3 Wochen, ein Expresspass 
ist innerhalb 72 Std. erhältlich. 

5. Gebühren: RP bis 24 Jahre 37,50 Euro 
 RP ab 24 Jahre 59,00 Euro 
 Expresspass bis 24 Jahre 69,50 Euro 
 Expresspass ab 24 Jahre 91,00 Euro 

Kinderreisepässe: 
Ein Kinderreisepass, der vor dem 1.11.2007 erstmalig ausge-
stellt worden ist, darf ab dem 1.11.2007 nur noch bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres verlängert werden.  
Kinderreisepässe können nur verlängert werden, wenn die 
Gültigkeitsdauer noch nicht abgelaufen ist.  
Die alten Kinderausweise, die noch nicht digital ausgestellt 
wurden, können nicht verlängert werden. 
Kinderreisepässe werden vom Markt Wiesenttal ausgestellt und 
sind in dringenden Fällen kurzfristig verfügbar. 
Gebühren: 13,00 Euro, Verlängerung: 6,00 Euro 
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Personalausweise: 
Ein Personalausweis kann jetzt ab dem 12. Lebensjahr bean-
tragt werden. Für die Beantragung ist jedoch die Unterschrift 
beider Eltern erforderlich. 
Gebühren: 8 Euro. Die Ausstellungszeit beträgt 2-3 Wochen. 

–––––––––– 

Ausgleichsflächen !!! 

Der Markt Wiesenttal sucht im Zusammenhang  mit seiner 
Bauleitplanung und Erstellung des Landschaftsplanes Aus-
gleichsflächen. Geeignet hierfür sind  z.B. Grenzertragsflächen 
die ungünstig zugeschnitten sind, zu klein oder zu steil und 
daher schlecht zu bewirtschaften sind. 

Auch sog. Knockwälder, trockene Waldrandbereiche sowie 
Fichtenreinbestände sind geeignet. Ebenso können weitere 
Flächen angeboten und auf ihre Tauglichkeit geprüft werden. 
Wichtig ist, dass die Flächen im Zuge der Ausweisung als 
Ausgleichsflächen eine ökologische Aufwertung erfahren müs-
sen und daher noch nicht (lange) aus der intensiven Nutzung 
genommen sein dürfen. 

Die Eigentümer solcher Grundstücke werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung zu melden. 

–––––––––– 

Liebe Seniorinnen und Senioren 
Unsere diesjährige Ganztagesfahrt geht nach Würzburg. Bei 
der Altstadtbesichtigung wandeln wir auf den Spuren von Kili-
an, Kolonat und Totnan, den Schutzheiligen der Stadt und 
gehen in den Dom, wo deren Reliquien zu sehen sind. 
Wir machen einen Abstecher zum Grab des Walter von der 
Vogelweide, der angeblich in Würzburg seine letzte Ruhestätte 
gefunden hat. An der Marienkapelle suchen wir das merkwür-
dige Bildnis von Maria, der das „Jesuskind ins Ohr rutscht.“ 
Außerdem werden wir Bauwerke von Balthasar Neumann 
sehen und einiges über den Bildhauer Tilmann Riemenschnei-
der erfahren. 
Am Vierröhrenbrunnen schauen wir, ob Wein läuft und werfen 
einen Blick auf die alte Mainbrücke. 

Nach dem Mittagessen geht es per Schiff nach Veitshöchheim 
in den berühmten Rokokogarten.  

Neugierig geworden?  
Dann kommen Sie doch mit zu unserer  

Tagesfahrt nach Würzburg am Mittwoch, den 8. Juli 2009  

Wie immer liegt ab sofort im Verkehrsamt in Muggendorf – 
und nur dort- eine Anmeldeliste aus, auf der Sie sich eintragen 
lassen können, auch telefonisch Tel. Nr. 09196 / 19433. Wer 
sich zuerst anmeldet, hat seinen Platz im Omnibus sicher! Der 
Fahrpreis beträgt einschließlich der Schifffahrt: 16.- Euro. 

Busabfahrtszeiten: Wüstenstein: 6:45 Uhr 
Albertshof: 6:50 Uhr 
Engelhardsberg: 7:00 Uhr 
Muggendorf: 7:15 Uhr 
Streitberg: 7:30 Uhr   

Wir laden herzlichst ein 
Eure Seniorenbeauftragten Gundula Rieger und Ingrid Hilfenhaus  

__________ 

Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim  
Fälligkeit der Müllabfuhrgebühren  

Haben Sie keine Abbuchungsermächtigung für die Müllab-
fuhrgebühr erteilt, ist die gesamte Jahresgebühr spätestens 
zum 1.7. fällig. Die Höhe der Müllabfuhrgebühr, Ihre Kunden-
nummer (Finanzadresse) sowie die Bankverbindung für Ihre 
Überweisung können Sie Ihrem letzten „Bescheid über Abfall-
entsorgungsgebühren“ entnehmen. Es erfolgt keine gesonderte 
Zahlungsaufforderung durch die Abfallwirtschaft. Um Mah-
nungen zu vermeiden, bittet die Abfallwirtschaft des Landkrei-
ses Forchheim um Beachtung dieses Fälligkeitstermins.  
Haben Sie uns eine Abbuchungsermächtigung erteilt, wird 
automatisch jeweils zum 15.2., 15.5., 15.8. und 15.11. ein Vier-
tel des Jahresbetrages abgebucht.  

Deponie Gosberg geschlossen 

Am Mittwoch, 01. Juli 2009 ist die Deponie Gosberg wegen 
einer Betriebsveranstaltung ganztägig geschlossen.  
Die Wertstoffmobile verkehren wie gewohnt. 

Behinderung der Müllabfuhr durch überhängende Äste 

Auch dieses Jahr gibt es wieder Behinderungen der Müllabfuhr 
durch in das Lichtraumprofil und Verkehrsraum hängende Äste 
von Bäumen und Hecken. 
Die Anlieger werden aufgefordert, den Rückschnitt soweit 
notwendig, durchzuführen, dies zu überwachen und falls not-
wendig, Ersatzvornahme zu leisten. 

Wegen: 

- Schäden an den Müllfahrzeugen (Spiegel, Antennen, Kratzer) 
- Verletzungen des Personals 
- Gefährdungen des Verkehrs durch fehlende Sicht 
kann die Müllabfuhr in Zukunft solche Straßen nicht mehr 
anfahren. 
Von Aufwuchs (Äste, Hecken usw.) freihalten 
  Höhe = 4,50 m über Fahrbahn und Gehweg 
  Breite = Bis zur Grundstücksgrenze (Zaun usw.) 
über dem Gehweg auch bis zu einer Höhe von 4,50 m freihalten, 
wenn Gehweg wegen schmaler Fahrbahn von der Müllabfuhr 
befahren werden muss, sonst gilt über dem Gehweg H = 2,5 m 

Lichtraumprofil Straße und Gehweg: 
Straße: Höhe 4,50 m, Breite Fahrbahnbreite + 2 x 0,75 m 
Gehweg: Höhe 2,50 m, Breite Gehwegbreite – 0,75 m 

 
__________ 
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Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim für 
Sommer 2009 

Beratungen für Unternehmer/innen durch Wirtschaftsexperten 
der Aktivsenioren - kostenlose Einzelberatungen à ca. 45 min. 

Termin: 
Mittwoch, 01. Juli 2009, ab 9.00 Uhr stündliche Termine im 
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forch-
heim, Gebäude B, Zi. B101 (Eingang direkt an der Infotheke) 

Termin:  
Mittwoch, 05. August 2009, ab 9.00 Uhr stündliche Termine 
im Landratsamt Außenstelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 
91320 Ebermannstadt, Besprechungszimmer im 1. Oberge-
schoss  

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/86-
508 oder e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de  

GRÜBELN - kostenlose Workshops für Existenzgründer/innen 

Kurs mit sechs Workshops zu allen gründungsrelevanten The-
men Kurs II/09 

Termine: 
1. Workshop: Mittwoch, 17. Juni 2009  
2. Workshop: Mittwoch, 24. Juni 2009  
3. Workshop: Mittwoch, 01. Juli 2009  
4. Workshop: Mittwoch, 08. Juli 2009  
5. und 6. Workshop: wird in der Gruppe später vereinbart  
jeweils von 9.00 bis 12.30 Uhr 

Im Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forch-
heim, Gebäude B, Zi. B101 (Eingang direkt an der Infotheke) 

Anmeldung und nähere Auskünfte bei der Wirtschaftsförde-
rung unter Tel. 09191/ 86-509 oder e-Mail an: 
wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de  

f.i.t. - forchheimer informationstechnologie 
Geschäftskundenabend 
Termin:  
Mittwoch, 24. Juni 2009 um 18.00 Uhr in der Sparkasse 
Forchheim, Klosterstraße 14, 91301 Forchheim 
Referat I: "Verbesserung der Breitbandversorgung mit Interfe-
rence Cancellation", Georg Herrmann (Broadband United und 
Firmengruppe Vierling, Ebermannstadt). 

Referat II: "Integriertes Prozess- und Qualitätsmanagement für 
die Fertigungindustrie", Burkard Hochstätter (solvtec Informa-
tionstechnologie GmbH, Forchheim) 

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/86-
508 oder per e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de   

Beratungen der IHK für Gründer/innen und Unternehmen 
kostenlose Einzelberatungen à ca. 30 min. 

Termin:  
Dienstag, 30. Juni 2009  ab 9.00 Uhr halbstündliche Termine 
im Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forch-
heim, Gebäude G, Eingang Torstraße, 1. Stock 

Termin: 
Dienstag, 21. Juli 2009 ab 9.00 Uhr halbstündliche Termine im 
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forch-
heim, Gebäude B, Zi. B101 (Eingang direkt an der Infotheke) 

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/86-
508 oder e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de 

WiR - Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim 
lädt ein: die Europäische Metropolregion Nürnberg zu Gast 
Termin: 
Mittwoch, 22. Juli 2009 16.00 Uhr: Betriebsbesichtigung der 
Firmengruppe Vierling in Ebermannstadt, anschl. Besuch Kir-
schenfest in Pretzfeld 
Anmeldungen und nähere Auskünfte bei der Wirtschaftsregion 
Bamberg-Forchheim unter Tel. 0951/9649-145 oder e-Mail an 
info@wir-bafo.de. 

WiR - Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim 
Weiterbildungspreis 2009 
Beteiligen können sich Unternehmen mit Sitz in der Wirt-
schaftsregion Bamberg-Forchheim, die sich besonders für das 
Thema betriebliche Weiterbildung engagieren. Der Preis wird 
unterstützt durch die Sparkassen Bamberg und Forchheim in 
Form eines Preisgeldes von insgesamt 5.000 Euro. Bewer-
bungsschluss ist der 14. August 2009. 

Nähere Informationen bei der Wirtschaftsregion Bamberg-
Forchheim unter Tel. 0951/9649-145 oder im Internet 
www.wir-bafo.de 

Änderungen vorbehalten! 

Weitere Beratungstermine und Auskünfte erhalten Sie bei der 
Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim unter Tel. 
09191 / 86-508 oder E-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-
fo.de sowie im Internet unter www.landkreis-forchheim.de 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 

Öffentliche Sitzung am 05.05.2009 
Der Vorsitzende eröffnet die 20. Sitzung des Marktgemeinde-
rates Wiesenttal. Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung ord-
nungsgemäß geladen wurde. Sodann stellt er fest, dass der 
Marktgemeinderat beschlussfähig ist. 
Er verliest das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass damit die Niederschrift genehmigt ist. 

1. Breitband (DSL) - Versorgung im Gemeindebereich; 
Vortrag Deutsche Telekom, Netzproduktion 

Der Vorsitzende begrüßt Herrn Ludwig Nagel von der Deut-
schen Telekom Netzproduktion GmbH. Mittels einer Power-
point-Präsentation stellt Herr Nagel die technischen Notwen-
digkeiten vor, die für eine leitungsgebundene Breitbandversor-
gung der bisher nicht erschlossenen Gemeindeteile geschaffen 
werden müssten. Die Deutsche Telekom AG ist für den flä-
chendeckenden Infrastrukturausbau der Telefonie zuständig, 
jedoch nicht für ein flächendeckendes DSL-Netz. 
Entsprechend den staatlichen Fördervorgaben ist dieses Feld 
dem freien Markt mit der Konsequenz überlassen, dass im 
Onlineportal der Breitbandinitiative Bayern eine Bedarfsanaly-
se einzustellen ist, auf die sich Betreiber elektronischer Kom-
munikationsnetze bewerben können, die sich ohne eine finan-
zielle Beteiligung Dritter in der Lage sehen, zu marktüblichen 
Bedingungen bedarfsgerechte Breitbanddienste im zu versor-
genden Gebiet anzubieten. Da dies für kleinere Gemeindeteile 
mit einer geringen Teilnehmerzahl aus Wirtschaftlichkeits-
gründen nicht zu einem Ergebnis führen wird, wäre in einem 
nächsten Schritt eine technologie- und anbieterneutrale Leis-
tungsbeschreibung wiederum im Onlineportal der Breitbandini-
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tiative Bayern mit der Aufforderung einzustellen, teilnehmende 
Netz- und Dienstbetreiber mögen eine technische und finanziel-
le Offerte abgeben, in der ein notwendiger Zuschussbedarf zur 
Erreichung der Wirtschaftlichkeit eingehend zu begründen ist. 
Auszuwählen ist dann der Anbieter, der für die nachgefragten 
Leistungen zu marktüblichen Preisen unter Berücksichtigung 
der Wirtschaftlichkeit den geringsten Zuschussbetrag benötigt. 
Bei der geringen Teilnehmerdichte in den nicht versorgten 
Gemeindeteilen des Marktes Wiesenttal wird es schwierig sein, 
eine wirtschaftlich vertretbare Lösung für eine leitungsgebun-
dene Versorgung angeboten zu bekommen. Vielmehr werden 
hier Funklösungen zum Tragen kommen, die aber im Verhält-
nis zu einer leitungsgebundenen Versorgung als zweite Wahl 
und Übergangslösung angesehen werden muss.  

Um hier einen Schritt weiter zu kommen, müsste eine Aus-
schreibung über das Onlineportal der Breitbandinitiative Bay-
ern erfolgen, an der sich die Deutsche Telekom Netzproduktion 
GmbH eventuell als Mitbewerber beteiligen würde, wobei 
derzeit eine Förderhöhe von 50 % mit einem Höchstbetrag von 
50.000 € pro Gemeinde möglich ist. Eine Erhöhung auf 70 % 
mit einem Höchstbetrag von 100.000 € ist im Gespräch. 

Der Vorsitzende dankt Herrn Nagel für seine Ausführungen. 

keine Abstimmung  

2. Bauantrag über den Dachgeschossumbau in Wüsten-
stein, Fl.Nr. 48 und 245/3 der Gemarkung Wüstenstein 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Abstimmung 12 : 0 

3. Bauantrag über den Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Doppelgarage in Gößmannsberg, Fl.Nr. 362 der 
Gemarkung Wüstenstein 

Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Die Abwasserbeseitigung ist von einem Sachverständigen für 
die Wasserwirtschaft zu projektieren. Für die Trinkwasserver-
sorgung ist der Zweckverband zur Wasserversorgung der Auf-
seß-Gruppe zuständig. 

Abstimmung 12 : 0 

4. Billigungs- und Auslegungsbeschluss für den Flächen-
nutzungsplan der 2. Änderung (Ergänzung) für den süd-
lichen Bereich von Niederfellendorf 

Der Marktgemeinderat billigt den Entwurf des Flächennut-
zungsplanes der 2. Änderung (Ergänzung) für den südlichen 
Bereich von Niederfellendorf vom 05.05.2009 mit Begründung 
und beschließt ihn gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB öffentlich 
auszulegen. 

Abstimmung 12 : 0 

5. Beschaffung einer neuen Pumpe für die Wasserversor-
gung, Tiefbrunnen Streitberg 

Eine der im Wechselbetrieb laufenden Förderpumpen zum 
Hochbehälter Hohes Kreuz ist ausgefallen und nicht mehr 
reparabel. Zudem soll die neue Pumpe wegen der vorhandenen 
Frequenzumformer bedarfsabhängig steuerbar sein. Seitens der 
Verwaltung werden derzeit noch Kostenangebote eingeholt, so 
dass eine kurzfristig notwendig werdende Auftragsvergabe im 
Rahmen einer dringlichen Anordnung durch den ersten Bür-
germeister erfolgen könnte. 

keine Abstimmung  

6. Abwasserbeseitigung im Markt Wiesenttal; Zeitplan für 
die Kanalsanierung in den einzelnen Ortschaften 

Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. Das Wasserwirt-
schaftsamt Kronach ist zur nächsten Sitzung mit der Fragestel-
lung einzuladen, ob es als ausreichend angesehen wird, wenn 
die erforderlichen Kanalsanierungen in einem Fünfjahreszeit-
raum abgearbeitet werden. 

Abstimmung 11 : 1 

7. Naturparkmaßnahmen „Wanderwege im Markt Wie-
senttal“ 

Die Neukonzipierung und Überarbeitung des Wanderwegenet-
zes im Bereich des Marktes Wiesenttal ist mit den Einzelmaß-
nahmen 

Wanderwegenetz im Bereich der FSV Ortsgruppe Muggendorf 
mit geschätzten Kosten von 59.713,60 €, 

Wanderwegenetz im Bereich der FSV Ortsgruppe Streitberg 
mit geschätzten Kosten von   27.546,20 €, 

Wanderwegenetz im Bereich der FSV Ortsgruppe Engelhards-
berg mit geschätzten Kosten von 10.475,00 € und 

Sanierung der Riesenburg mit geschätzten Kosten von 
68.104,00 € 

für eine Förderung über das Naturparkprogramm anzumelden. 
Die Ausführung soll abschnittsweise über mehrere Jahre bis 
2014 erfolgen. 

Abstimmung 12 : 0 

8. Antrag auf Teerung des Weges Fl.Nr. 146 der Gemar-
kung Engelhardsberg 

Der Marktgemeinderat steht einem Ausbau der Straße durch 
die Anlieger auf freiwilliger Basis grundsätzlich positiv gegen-
über. Die geplante Bauausführung und die Finanzierung sind 
dem Markt vorzulegen. 

Abstimmung 12 : 0 

9. Vereinbarung zur Vermögensauseinandersetzung des 
Schulverbandes Heiligenstadt i.OFr. 

Der Marktgemeinderat hat die vom Landratsamt Bamberg 
ausgearbeitete Vereinbarung zur Vermögensauseinanderset-
zung  des Schulverbandes Heiligenstadt i.OFr. vollinhaltlich 
zur Kenntnis genommen. Er stimmt ihr mit der Maßgabe zu, 
dass diese unter II. Nr. 2 um folgenden Passus ergänzt wird: 
„Belastungen des Schulverbandes aus neuen Kreditaufnahmen 
ab dem Haushaltsjahr 2009 sind voll vom Markt Heiligenstadt 
i.OFr. zu tragen. Dies gilt sowohl für Zinsaufwendungen als 
auch für Tilgungen.“ 

Abstimmung 12 : 0 

NOTFALLDIENSTE 

Ärztlicher Notfalldienst – Rettungsleitstelle 
Rufnummer 19 222 

Der Notfalldienst beginnt am Freitag um 18.00 Uhr und endet 
am Montag um 8.00 Uhr; er beginnt am Vorabend eines Fei-
ertages um 18.00 Uhr und endet an dem auf den Feiertag 
folgenden Werktag um 8.00 Uhr, an sprechstundenfreien 
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Mittwoch-Nachmittagen beginnt der Notfalldienst um 13.00 
Uhr und endet am folgenden Werktag um 8.00 Uhr. 
Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren Be-
handlung man sich normalerweise an den Hausarzt wenden 
würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen Sprechzeiten an den  

Ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel.: 01805/19 12 12 

–––––––––– 

Apotheken-Notdienst im Raum Wiesenttal 
Die Dienstbereitschaft der Apotheken ist unter der Rufnummer 
0800 228 228-0 zu erfragen, bzw. im Internet unter 
www.aponet.de zu erfahren. 

–––––––––– 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch er-
reichbar. 
11./12.06. Dr. Leder Jean, Nürnberger Str. 22 a, 91301 

Forchheim, Tel. 09191/970051 

13./14.06. Dr. Windolph-Weber Birgit, Luitpoldstr. 14, 91301 
Forchheim, Tel. 09191/2545 

20./21.06. Dr. Günther Marianne, Waisenhausstr. 17, 91301 
Forchheim, Tel. 09191/2553 

27./28.06 Dr. Habermann Gerhard, V.-Ketteler-Str. 10, 
91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/277 

04./05.07. ZÄ Hennig Birgit, Birkenfelderstr. 33, 91301 
Forchheim, Tel. 09191/89434 

11./12.07. Dr. Hintze Ulrich, Serlbacherstr. 24, 91301 Forch-
heim, Tel. 09191/2443 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausga-
ben der örtlichen Tageszeitungen. Hier finden Sie jeweils wei-
tere dienstbereite Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN DES 
MARKTES WIESENTTAL 

Touristinformation Wiesenttal 
Veranstaltungsprogramm 

13. Juni 2009 bis 12. Juli 2009 
Samstag 13.06. -  
Sonntag 14.06. 
Oberfellendorf /  
Störnhof 

Samstag 18.00 Uhr Grillfest;  
Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst, Früh-
schoppen, Mittagessen (Sau am Spieß), 
FFW Oberfellendorf-Störnhof 

Dienstag 16.06. 
Muggendorf 
 

ca. 7.30 Uhr Ausflug nach Straubing mit 
Besichtigung der Fabrik für Geschenk-
artikel; VDK Ortsverband Muggendorf 

Samstag 20.06. 
Wüstenstein 

Sonnenwendfeuer; Skifreunde Wüsten-
stein e. V. 

Samstag 20.06. 
Albertshof 

Johannisfeier; Hüttenverein Albertshof 
e. V. 

Samstag 20.06. 
Birkenreuth 

Ab 18.30 Uhr Johannisfeier der FFW 
Birkenreuth im ehemaligen Schulhof 

Montag 22.06. 
Streitberg 

Der „Fränkische Tag“ zu Gast in Streit-
berg 

Dienstag 23.06. 
Streitberg 

17.00 Uhr Johannisfeier im Park; Senio-
renzentrum Martin Luther 

Samstag 27.06 Sommernachtsfest der FFW Muggen-
dorf um 18:00 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus 

Sonntag 28.06. 
Ebermannstadt 
 
 
Sonntag 28.06. 
Streitberg 
 

14.00 Uhr – 17.00 Uhr Jahresfest mit 
Tag der offenen Tür im Seniorenzent-
rum Fränkische Schweiz, Bahnhofstr. 14
 
13.00 Uhr Kindergartenfest im Garten 
des Kindergartens, bei Regenwetter im 
Bürgerhaus; Kindergarten St. Michael 

Samstag 04.07. 
Muggendorf 

Wiesenttal-Cup 
ca. 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Sonntag 05.07. 
Muggendorf 

5. Hertleins Streitberger Bitter Cup 
ca. 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Sonntag 05.07. 
Wüstenstein 

Tag der Feuerwehr; FFW Wüstenstein 

Sonntag 05.07. 
Streitberg 

Binghöhle Familiennachmittag 

Mittwoch 08.07. 
 

Tagesausflug nach Würzburg; Senio-
renbeauftragte Rieger / Hilfenhaus 

Samstag 11.07. 
Niederfellendorf 

Tagesausflug ins Fränkische Seenland, 
Abfahrt 7.30 Uhr; Dorfgemeinschaft 
Niederfellendorf e. V.  

Sonntag 12.07. 
Streitberg 

14.00 Uhr – 17.00 Uhr Jahresfest mit 
Tag der offenen Tür im Seniorenzent-
rum Martin Luther 

AUS DEN VEREINEN 

Verein der Fernsehteilnehmer von Muggendorf 1989 e.V. 
Mitgliederversammlung 2009 

Am Montag, 15.06.2009 findet um 19.30 Uhr im Gasthof „Kohl-
mannnsgarten“, Lindenberg 2, unsere Mitgliederversammlung 
statt. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorstandes 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Neuwahlen 
6. Wünsche und Anträge 

Anträge, die der Mitgliederversammlung zur Abstimmung 
vorgelegt werden sollen, müssen bis zum 10.06.2009 beim 1. 
Vorstand Helmuth Schröder, Görlitzer Weg 26, 91346 Wie-
senttal, schriftlich eingegangen sein. 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
gez. Die Vorstandschaft 

–––––––––– 

VdK Ortsverband Muggendorf 
Einladung zur Ausflugsfahrt 2009 

Am Dienstag, 16. Juni 2009 fahren wir nach Straubing zur Be-
sichtigung der Firma Demetria (Herstellung von Geschenkarti-
kel, Handtücher, Decken, Hemden, Blusen). Im Fahrpreis von 
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17.00 € pro Person ist auf der Hinfahrt eine Brotzeit enthalten. 
Getränke können im Bus erworben werden. 
Nach der Firmenbesichtigung ist um 12.45 Uhr das Mittages-
sen geplant. Danach fahren wir durch das Altmühltal zum 
Kloster Blankstetten mit der Möglichkeit einer Kaffeepause. 
Die Rückfahrt erfolgt über Neumarkt mit anschließenden  
Abendessen in Hohenberg. 
Es können auch Nichtmitglieder und Gäste mitfahren. Anmel-
dung erforderlich bei Distler Sigrid, Muggendorf, Tel.Nr. 555 
und Sebald Dieter, Albertshof, Tel.Nr. 641. 

Folgende Abfahrtszeiten: 
Gößmannsberg:  08.00 Uhr 
Voigendorf:  08.05 Uhr 
Albertshof:  08.10 Uhr 
Neudorf:  08.15 Uhr 
Engelhardsberg:  08.20 Uhr 
Muggendorf:  08.25 Uhr 
Gasseldorf:  08.30 Uhr. 

Wir wünschen einen schönen Ausflugstag. 
Ihr VDK- Ortsverband Muggendorf 

–––––––––– 

Johannisfeier in Birkenreuth 
Am Samstag, 20.06.2009 ab 18:30 Uhr findet die Johannisfeier 
der FFW Birkenreuth im Hof der ehemaligen Schule statt. 
Hierzu wird herzlichst eingeladen. Für Speisen und Getränke 
ist bestens gesorgt. 
Bei Einbruch der Dunkelheit wird das Johannisfeuer entzündet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die Vorstandschaft 
–––––––––– 

Schützenverein "Schlüsselberger" Streitberg 1924 
e.V. - Johannisfeier der Streitberger Schützen 

Am Samstag den 27.06.2009 ab 18.00 Uhr veranstalten die 
Streitberger Schützen ihre alljährige Johannisfeier auf dem 
Sportplatz Oberfellendorf. Bei Getränken und fränkischen 
Spezialitäten wird nach Einbruch der Dunkelheit das Johannis-
feuer entfacht. Die Feier ist Jahr für Jahr ein Treffpunkt für 
Groß und Klein.  

Am Sonntag findet ein evangelischer Zeltgottesdienst mit an-
schließendem Frühschoppen statt. 

–––––––––– 

Schützengesellschaft Muggendorf 1954 e.V. 
Einladung zu einem Mountainbike-BIATHLON 

in Muggendorf 
Hallo Schützen und Mountainbiker! 

Am Samstag, den 27.06.09 starten wir von 13.00 – 17.00 Uhr 
ein Mountainbike-Biathlon! Mitmachen kann jeder – auch 
Nichtschützen ab 8 Jahre! Schaulustige herzlich willkom-
men!!! 

Ablauf:  

In der Schüler, Jugend- und Damenklasse werden 2 Runden 
(ca. 6km) gefahren. In der Seniorenklasse werden 2 Runden 
(nicht so viele Steigungen) gefahren. Am Ende der 1. Runde 
werden 5 Schuss stehend mit dem Luftgewehr geschossen. Am 

Ende der 2. Runde 5 Schuss liegend. In der Herrenklasse wird 
nach dem 2. Schießen noch eine Runde gefahren. Fehlschuss: 
Pro Fehlschuss wird 1 Minute auf die Gesamtzeit addiert. 

Biathlontraining für alle Interessierte: auf Anfrage noch mög-
lich! Auf Euer Kommen freut sich die Schützengesellschaft 
Muggendorf. Für die bessere Planung wird um Voranmeldung 
unter schuetzenmuggendorf@gmx.de gebeten. (Nähere Infos 
im Schützenhausfenster oder unter Tel. 09196/1421) 

–––––––––– 

SpVgg Neideck Muggendorf 
10 Jahre Wiesenttal-Cup! Samstag, 4. Juli 

Am Samstag, den 4. Juli, findet zum 10. mal der Wiesenttal-
Cup am Sportgelände der SpVgg Neideck in Muggendorf statt. 
Zu diesem Fußball-Kleinfeldturnier (5 Feldspieler + 1 Torwart) 
sind alle Ortschaften der Gemeinde Wiesenttal herzlich einge-
laden. Anmeldungen werden bis zum 30. Juni entgegenge-
nommen. (Ansprechpartner: Karsten Beck Tel. 09196 / 
998413, Werner Langenfelder Tel. 09191 / 699392 oder per e-
mail: spvggneideck@aol.com). Aus organisatorischen Gründen 
wird die Teilnehmerzahl auf 12 Teams begrenzt.  
Neu: Mini-Turnier 
Erstmalig ist neben dem normalen Wiesenttal-Cup auch ein 
„Mini-Turnier“ der Wiesenttaler Ortschaften vorgesehen. Mit-
machen können Kindermannschaften der Altersgruppe bis 12 
Jahre = bis zur D-Jugend. 
Gruppenauslosung: 1. Juli (Mi.) 20:00 Uhr im Sportheim: 
Turnierbeginn: 4. Juli (Sa.) ca. 10:00 Uhr 
Siegerehrung: 21:00 Uhr im Sportheim 
Nach dem Turnier auf der Sportheimterrasse (ab 20:00 Uhr): 
„Franken trifft Ibiza“: Sau am Spieß & Paella zum Sattessen! 
Nähere Infos unter www.spvggneideck.de 

Streitberger-Bitter-Cup! Sonntag, 5. Juli! 
Vorbereitungsturnier mit 6 Teams aus der Fränkischen Schweiz 

12.30 Uhr - 13.00 Uhr SV Moggast - TSV Ebermannstadt 
13.05 Uhr - 13.35 Uhr SpVgg Neideck - SpVgg Unterleinleiter  
13.40 Uhr - 14.10 Uhr SV Moggast - FC Wichsenstein 
14:15 Uhr - 14.45 Uhr SpVgg Neideck - SC Heiligenstadt 
14.50 Uhr - 15.20 Uhr TSV Ebermannstadt - FC Wichsenstein 
15.25 Uhr - 15.55 Uhr SpVgg Unterleinleiter – SC Heiligenstadt 
16.15 Uhr - 17.20 Uhr Spiel um Platz 5   
17.30 Uhr - 18.35 Uhr Spiel um Platz 3    
18.45 Uhr - 19:50 Uhr Endspiel   

Saisonvorbereitung 
SpVgg Neideck 1./2. Mannschaft 
03. Juli (Fr.) 18:30 Uhr Trainingsauftakt 
12. Juli (So.) 15:00 Uhr  Testspiel: Aufseß – SVN 
18. Juli (Sa.) 17:00 Uhr  Testspiel: Kirchenbirkig –SVN 
02. August (So.) 15:00 Uhr Testspiel: SVN -  Betzenstein 
Der komplette Vorbereitungsplan kann unter 
www.spvggneideck.de eingesehen werden. 

Oldies aufgepasst! 
Es soll wieder eine AH-Mannschaftt bei der SpVgg Neideck 
geben. Interessierte „Oldies“ können sich bei Robert Distler 
(Tel. 09194 797835) melden. 

__________ 
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Förderverein Waldschwimmbad Muggendorf e.V. 
Schwimmbadfest 

100 Jahre Waldschwimmbad Muggendorf 
Der Förderverein Waldschwimmbad Muggendorf e.V. bedankt 
sich auch im Namen des Marktes Wiesenttal sehr herzlich bei 
allen freiwilligen Helfern, die zum Gelingen dieses besonderen 
Festes beigetragen haben. Wir freuen uns, dass die zahlreichen 
Besucher einen schönen und erlebnisreichen Tag verbringen 
konnten. 

Wir wünschen dem Bad eine gute Saison 2009. 
Peter Dorscht, Vorsitzender des Vorstands  

SONSTIGES 

Informatives vom Blutspendedienst 
Die Bevölkerung wird aufgerufen dringend Blut zu spenden, da 
in der Sommerzeit vermehrt Blutkonserven benötigt werden.  
Nächster Blutspendetermin ist am Dienstag, 14. Juli 2009 von 
17.00 bis 20.00 Uhr im Bürgerhaus Streitberg. Bitte unbedingt 
den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten! Bitte bringen Sie 
zu jeder Spende unbedingt ihren Blutspenderpass mit, zumin-
dest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass 
oder Führerschein). 

–––––––––– 

Sommerfest im Haus Aufseßtal in Doos / Waischenfeld 
Die Suchthilfeeinrichtung Haus Aufseßtal lädt Sie zum Som-
merfest am Sonntag, 28. Juni 2009 recht herzlich ein. 
Ab 11.00 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm: Hausführungen, Informationsstand über Suchter-
krankungen, Tombola, Erfahrungsfeld der Sinne, verschiedene 
Angebote für Kinder (bitte Badebekleidung mitbringen), Un-
terhaltungsmusik, Auftritt der Gruppe „Ramba-Samba“ aus 
Bamberg mit südamerikanischen Rhythmen. Auch in kulinari-
scher Hinsicht haben wir einiges zu bieten: Gegrilltes, Pizza, 
Salattheke, Kuchenbüfett und alkoholfreie Cocktails.  

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Mitarbeiter und Bewohner des Hauses Aufseßtal 

–––––––––– 

Theatertage mit dem Neideck Ensemble 

„Verlorene Liebesmüh“ 
Komödie von William Shakespeare 

Ort: Burgruine Neideck  
Termine: 25. / 26. / 31. Juli, 01. / 07. / 08. August 2009 

Schauspieler und Theaterbegeisterte haben die Burgruine 
Neideck im Herzen der Fränkischen Schweiz zum wiederhol-
ten Male erobert um die Theatertradition des Freilichttheaters 
an diesem Ort fortzusetzen. Das Neideck-Ensemble des Land-
kreises Forchheim unter der Regie von Rainer Streng probt 
schon seit einigen Wochen die Komödie „Verlorene Liebes-
müh“, die im Rahmen der Veranstaltungen des Kultursommer 
2009 zur Aufführung kommt. 

„Verlorene Liebesmüh“ ist eine Sprachkomödie: sprachliche 
Kunststücke der höfischen Kultur aber auch Fehlleistungen und 
Sprachspiele einer dünkelhaften Affektiertheit dienen der Un-
terhaltung des Publikums. Somit erfolgt die Charakterisierung 
der Personen hauptsächlich über ihre Sprache. Die Herrschaf-
ten vom Hofe können voll über die Sprache und ihre Spielarten 

verfügen. Alle anderen haben sprachliche Defekte und machen 
sich daher nur lächerlich.  

Die Aufführungstermine für „Verlorene Liebesmüh“ sind: 
Samstag, 25. Juli, Sonntag, 26. Juli, Freitag, 31. Juli, Samstag, 
01.08., Freitag, 07. August und Samstag, 08. August. Beginn 
ist jeweils um 18:00 Uhr.  Die mobile Freilichttribüne des 
Landkreises Forchheim wurde eigens für diese Veranstaltungen 
im Halsgraben der Burgruine Neideck installiert.  

Karten sind beim Kulturamt des Landkreises Forchheim unter 
09191 / 7081-21, bei Buchhandlung Streit, Am Rathausplatz 
Forchheim, der Touristinformation Muggendorf-Streitberg, Im 
Rathaus, Forchheimerstraße 8 oder mit E-Mail unter kul-
tur@vhs-forchheim.de erhältlich. Prospektmaterial liegt in den 
Gemeinden und Touristinformationen des Landkreises Forch-
heim aus. Weitere Informationen unter www.forchheimer-
kulturservice.de . 

Kulturamt des Landkreises Forchheim 

–––––––––– 

Mütterzentrum Ebermannstadt e. V. 
Das Mütterzentrum Ebermannstadt will ein Ort der Begegnung 
für Groß und Klein sein. Hier können Familien neue Kontakte 
knüpfen, Erfahrungen austauschen und sich gegenseitig Hilfe 
und Unterstützung für das Leben mit Kindern geben. 

Spielgruppen + Müttercafé 
Mo.-Fr.: Spielgruppen ab 9.30 Uhr und 15.00 Uhr 
Di.: Kinderbetreuung von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Müttercafé mit betreutem Spielen von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Fortlaufendes Kursangebot 
- Autogenes Training für Kinder (6-12 J.): Do 17.00 – 18.00 Uhr 
- Autogenes Training für Erwachsene: Do 18.30 – 19.30 Uhr 
- Babymassage für Babys von 1-6 Monaten: Do vormittags 
- Rückbildungsgymnastik: Mo + Do, 18.00 Uhr 
- Geburtsvorbereitung: Mo. 19.30 Uhr 

Aktuelle einmalige Veranstaltungen 

Dienstag, 16.06.09, 15-17.00 Uhr 
Foto-Aktion „Blumenkinder“ im Müttercafé 

Der Bastel&Foto-Unkostenbeitrag beträgt 1,- €. (Kaffee und 
Kuchen je -.50 €) 

Dienstag, 23.06.09, 15 + 16.00 Uhr, Musikgarten-Schnuppern 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Allgemeine Auskunft zum MüZe bei 
Gaby Dorsch 0 91 98/ 14 97, Petra Müller 0 91 94/ 79 55 50 
Internet: www.muetterzentrum-ebermannstadt.de 
Mittelschulweg 11 (Eingang Stadtbücherei) 91320 Ebermannstadt 

–––––––––– 

Größter bundesweiter Ehrenamtspreis der Sparkas-
sen geht in die siebte Runde 

Thematischer Schwerpunkt:  „Umwelt schützen – 
Zukunft sichern“ 

Der Bürgerpreis der Initiative „für mich, für uns, für alle“ – ein 
Zusammenschluss von engagierten Bundestagsabgeordneten, 
den Städten, Landkreisen und Gemeinden Deutschlands sowie 
den Sparkassen – richtet sich in diesem Jahr an Bürgerinnen 
und Bürger, die durch ihr Engagement für Kinder und Jugend-
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liche den gesellschaftlichen Zusammenhalt in ihrem Umfeld 
fördern und sich für mehr Familienfreundlichkeit einsetzen.  
Bis zum 30. Juni 2009 werden Bewerbungen und Vorschläge 
entgegengenommen, die dem Bürgerpreis-Kuratorium im An-
schluss zur Auswahl vorgelegt werden. Bewerben können sich alle 
ehrenamtlich und freiwillig Engagierten, die in Stadt und Land-
kreis Forchheim aktiv sind und sich im Bereich des Schwerpunkt-
themas „Umwelt schützen – Zukunft sichern“ betätigen.  
Bewerbungen für Deutschlands größten bundesweiten Ehren-
amtspreis sind ab sofort möglich. Teilnahmeunterlagen sind im 
Internet unter www.sparkasse-forchheim.de oder in allen Ge-
schäftsstellen der Sparkasse Forchheim erhältlich. 
Auszeichnungen in vier Kategorien 
In vier Kategorien zeichnet der Bürgerpreis ehrenamtliches 
Engagement aus: Junior stellt jugendliches Engagement in den 
Mittelpunkt und ehrt Bewerber bis zu einem Alter von 
21 Jahren. Alltagshelden richtet sich an vorbildlich engagierte 
Personen und Projekte, ohne Altersbeschränkung. Die Katego-
rie Aktiver Mittelstand würdigt den Einsatz von mittelständi-
schen Unternehmen und/oder ihren Mitarbeitern für ihr gesell-
schaftliches Umfeld. Der Bürgerpreis in der Kategorie Lebens-
werk wird für langjähriges ehrenamtliches Wirken verliehen. 
Lokaler Start, nationales Finale 
Die Bewerbungen nehmen zunächst an dem Wettbewerb für den 
lokalen „Forchheimer Bürgerpreis“ teil. Die dabei ausgezeichne-
ten Einsendungen qualifizieren sich für den nationalen Bürger-
preis. Für die lokalen Bewerbungen sind Einsendungen bis zum 
30. Juni 2009 an die Sparkasse Forchheim möglich. Abschluss des 
Wettbewerbs ist die Verleihung der nationalen Bürgerpreise im 
Dezember 2009 in Berlin. Auf der feierlichen Veranstaltung wer-
den die bundesweiten Preisträger der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Die Sparkasse Forchheim stiftet ein Preisgeld in Höhe von 
2.000 Euro. Bundesweit stehen für den Wettbewerb 2009 
Sachpreise im Gesamtwert von 35.000 Euro zur Verfügung. 
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